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Vorhaben der Adler Immobilien GmbH & Co. KG;
h i e r : 	 Öffentliche Bekanntmachung nach § 3a UVPG 

Die Firma Adler Immobilien GmbH & Co. KG beabsichtigt, ein 
Flüssiggasverbrauchslager zur Versorgung der Speditionshalle zu 
errichten und zu betreiben. 
Das Vorhaben soll in Hanau, Gemarkung Hanau, Flur 44, Flurstück 
36/109, realisiert werden.
Für dieses Vorhaben war nach § 3c Abs. 1 Satz 2 UVPG in Verbin-
dung mit § 3a UVPG zu prüfen, ob die Umweltauswirkungen des 
Vorhabens auf die Umgebung eine Umweltverträglichkeitsprüfung 
erfordern.
Die Vorprüfung des Einzelfalls ergab, dass für das Vorhaben keine 
Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprü-
fung besteht.
Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar.

Frankfurt am Main, den 29. September 2014

Regierungspräsidium Darmstadt
Abteilung Arbeitsschutz und Umwelt 
Frankfurt 
IV 43.3-1461/12 Gen 29/14
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Vorhaben des Landes Hessen, vertreten durch die Leitung 
JVA Hessen III, Obere Kreuzäckerstraße 4, 60435 Frankfurt 
am Main;
h i e r : 	 Öffentliche Bekanntmachung nach § 3a UVPG 

Das Land Hessen, vertreten durch die Leitung JVA Hessen III, Obere 
Kreuzäckerstraße 4, 60435 Frankfurt am Main, hat einen Antrag 
auf Erteilung einer immissionsschutzrechtlichen Genehmigung 
nach § 4 BImSchG zur Errichtung und Betrieb eines Blockheiz-
kraftwerkes gestellt.
Die Anlage befindet sich in: 60435 Frankfurt am Main, Gemarkung: 
Preungesheim, Straße: Obere Kreuzäckerstraße 4, Flur: 7, Flur-
stücke: 121/8 und 129.1.
Für dieses Vorhaben war nach § 1 Abs. 3 der 9. BImSchV in Ver-
bindung mit § 3c UVPG zu prüfen, ob die Umweltauswirkungen 
des Vorhabens auf die Umgebung eine Umweltverträglichkeitsprü-
fung erfordern. Die standortbezogene Prüfung des Einzelfalls er-
gab, dass durch das Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Um-
weltauswirkungen zu erwarten sind. Daher wird festgestellt, dass 
keine Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung besteht.
Die Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar.

Frankfurt am Main, den 13. Oktober 2014

Regierungspräsidium Darmstadt
Abteilung Arbeitsschutz und Umwelt 
Frankfurt
IV/F 43.1-1459/12 Gen24/14
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Anerkennung der Linsenhoff-Stiftung, Sitz Kronberg im 
Taunus, als rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts
Nach § 80 des Bürgerlichen Gesetzbuchs und § 3 des Hessischen 
Stiftungsgesetzes in der derzeit gültigen Fassung habe ich die mit 
Stiftungsgeschäft vom 26. September 2014 und Stiftungssatzung 

772

Genehmigung der Änderung des Stiftungszwecks der 
Klaus-Kanter-Stiftung mit Sitz in Frankfurt am Main
Nach § 9 des Hessischen Stiftungsgesetzes vom 4. April 1966, zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 27. September 2012 (GVBl. S. 290), habe 
ich heute die Änderung des Stiftungszwecks der Klaus-Kanter-
Stiftung mit Sitz in Frankfurt am Main genehmigt.

Darmstadt, den 26. September 2014

Regierungspräsidium Darmstadt
I 13 – 25d 04/11 – (12) – 320 
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Bestellung zum bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger
Gemäß §§ 8 Abs. 1, 10 Abs. 1 des Gesetzes über das Berufsrecht 
und die Versorgung im Schornsteinfegerhandwerk (Schornsteinfe-
ger-Handwerksgesetz – SchfHwG) vom 26. November 2008 (BGBl. I 
S. 2242), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 5. De-
zember 2012 (BGBl. I S. 2467), wurde Herr Artur Angersbach mit 
Wirkung vom 1. Oktober 2014 zum bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfeger für den Bezirk Main-Kinzig 27 bestellt. Die Be-
stellung ist befristet bis zum 30. September 2021.

Darmstadt, den 25. September 2014 

Regierungspräsidium Darmstadt
III 32-65a04/11-
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   KASSEL

Verordnung zur Änderung der Verordnung über das Natur-
schutzgebiet „Waldauer Kiesteiche“

Vom 25. September 2014
Aufgrund der §§ 22 und 23 des Bundesnaturschutzgesetzes 
(BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 7. August 2013 (BGBl. I S. 3154), in Verbindung 
mit § 12 Abs. 1 und 2 Nr. 2 des Hessischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesnaturschutzgesetz (HAGBNatSchG) vom 20. Dezember 
2010 (GVBl. I S. 629), zuletzt geändert durch Gesetz vom 27. Juni 
2013 (GVBl. S. 458), wird nach Beteiligung der anerkannten Na-
turschutzvereinigungen im Sinne der §§ 63 Abs. 2 und 74 Abs. 3 
des Bundesnaturschutzgesetzes verordnet:

Artikel 1
Die Verordnung über das Naturschutzgebiet „Waldauer Kiesteiche“ 
vom 18. Juli 2002 (StAnz. S. 2969) wird wie folgt geändert:
Die Übersichtskarte im Maßstab 1 : 25 000 (Anlage 1 der Verord-
nung) und die Abgrenzungskarte im Maßstab 1 : 5 000 (Anlage 2 der 
Verordnung)  werden aufgehoben und durch die als Anlagen 1 und 
2 zu dieser Verordnung veröffentlichten Karten ersetzt.
Die Karten sind Bestandteil dieser Verordnung.

Artikel 2
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft.

Kassel, den 25. September 2014

Regierungspräsidium Kassel
– Obere Naturschutzbehörde –
gez. Dr. L ü b c k e 
Regierungspräsident
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Umweltauswirkungen zu erwarten sind und daher eine Umwelt-
verträglichkeitsprüfung nicht erforderlich ist.
Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar.

Darmstadt, den 25. September 2014

Regierungspräsidium Darmstadt
Abteilung Arbeitsschutz und Umwelt 
Darmstadt
IV/Da 41.1 – 79e 06 (8) – zvwo – 4/17
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vom 9. September 2014 errichtete Linsenhoff-Stiftung mit Sitz in 
Kronberg im Taunus mit Stiftungsurkunde vom 30. September 2014 
als rechtsfähig anerkannt.

Darmstadt, den 30. September 2014

Regierungspräsidium Darmstadt
I 13 – 25d 04/11 – ( 4 ) – 196 –

StAnz. 42/2014 S. 899
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Kartengrundlagen: Topographische Karte 1:25000, mit Genehmigung des Hessischen Landesamtes für Bodenmanagement und Geoinformation (HLBG) 

-Obere Naturschutzbehörde-
Regierungspräsidium Kassel

"Waldauer Kiesteiche"

Anlage 1 
Übersichtskarte Maßstab 1: 25000
Bestandteil der Verordnung zur Änderung der Verordnung
über das Naturschutzgebiet

Naturschutzgebiet

Kassel, den     . September 2014                        
(Dr. Lübcke)

Regierungspräsident
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